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Verein der Freunde und Förderer des Freibades Eschede e.V. 
 
Mitgliederversammlung 

 

Donnerstag, den 27. Februar 2025 um 19.30 Uhr  
in „Stöckmann’s Eschenstube“ in Eschede 
 
1) Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende Sascha Kasimir eröffnet die Versammlung um 19.30 Uhr. Er begrüßt alle 
anwesenden Mitglieder, den Vorstand und die Geschäftsführerin der Betreibergesellschaft 
(BTG) Sandra Winterhoff. 
 

2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Ta-
gesordnung 
Die Einladung wurde satzungsgemäß unter Angabe der Tagesordnung mit dem entspre-
chenden Vorlauf in den letzten Ausgaben des Eschenblatts und auf der „Fresh“-Homepage 
veröffentlicht. Es bestehen keine Einwände gegen die Tagesordnung und diese wird ein-
stimmig genehmigt.  

 
3) Totenehrung 

Seit der letzten Jahreshauptversammlung sind drei aktive Mitglieder gestorben. Auch 
Gründungsmitglied Klaus-Jürgen Baumeister ist verstorben. Er war zuletzt kein Mitglied 
mehr im Verein. Sascha Kasimir richtet ein Ehrenwort an die Versammlung und erinnert 
mit dem Zitat von Baumeister (welches noch auf der Homepage zu finden ist), welche 
Interessen der Förderverein verfolgt.  
Die Versammlung erhebt sich und gedenkt der Verstorbenen mit einer Schweigeminute.  

 
4) Anträge 

Es ist ein Antrag von Babara Peter eingegangen: Sie bittet um die separate Stromversor-
gung zur Boulebahn, damit die Lampen auch nach Schließung des Schwimmbades ge-
nutzt werden können. Der 1. Vorsitzende schlägt vor, den Antrag unter Top14 zu bespre-
chen. Die Antragstellerin sowie die Versammlung sind einverstanden.  
 

5) Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2025  
Das Protokoll der JHV 2024 wurde nach Wunsch auf der Homepage veröffentlicht. Das 
Protokoll muss nicht mehr an die Leinwand projiziert werden und wird bei zwei Enthaltun-
gen von der Versammlung genehmigt.   

 
6) Bericht des Vorstandes 

Das Wetter war sehr wechselhaft und nicht durchgehend war es sonnig. Trotzdem ist man 
mit der letzten Saison zufrieden, denn es wurden schwarze Zahlen erreicht. Es wurde zu 
Beginn ein guter Umsatz durch die Jahreskarten erzielt und auch der Kiosk ist zufrieden. 
Der Förderverein hat wieder den Saisonaufbau und -abbau unterstützt. Dafür gilt der Dank 
allen Helfern, die an den Wochenenden die Beete pflegten und den Schirm sowie die Müll-
eimer auf und abbauten. Bei den Arbeitseinsätzen nahmen rund sieben bis zwölf Mitglieder 
teil. Bei der diesjährigen Laubaktion nahmen auch Eltern mit ihren Kindern teil. Dies zeigt 
das Interesse des Ortes am Freibad und der Arbeit des Fördervereins. Auch wird das typi-
sche Vereinsleben beobachtet: Es treten Leute aus und es kommen wieder Interessierte 
dazu.  
 
Christine Fleger ist heute leider nicht anwesend. Sie ist zum Ende des Jahres als 
Schwimmmeisterin ausgeschieden. Die Ehrung wird nachgeholt, denn ohne sie wäre das 
Freibad nicht so weit gekommen. Das Freibad hat Glück, dass Sandra Winterhoff recht 
schnell einen Nachfolger gefunden hat und der Betrieb wie geplant starten kann. Der neue 
Schwimmmeister wird im Sinne von Frau Felger das Bad weiterführen. Der Vorstand 
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unterstützt ihn bei seinem Einstieg und bittet die Versammlung ihn zu unterstützen, sodass 
seine erste Saison reibungslos verläuft.  
Zeitnah wird eine Verlängerung der Kioskpacht unterschrieben, denn ein gut funktionieren-
der Kioskbetrieb ist für ein Freibad essentiell.  
 
Der 1. Vorsitzende dankt allen Helfern für die Arbeit um den 1. Mai 2024. Sei es bei der 
Vor- und Nachbereitung oder der Unterstützung beim Kuchenbuffet, der Tombola oder auf 
dem Bierwagen. Der Förderverein konnte sogar ein Kompliment von dem Freibad Wester-
celle für die großartige Veranstaltung erhalten. Für die Tombola wurden Regale gebaut 
und man darf die Arbeit nicht unterschätzen alle Preise zu organisieren. Nach der Firmen-
aufgabe 2023 von Marius Engel wurde ein großer Bestand gekauft, der 2024 in die Preise 
floss. Das DRK und der Feuerwerkmusikzug konnten bei Fam. Schmidt im Kiosk kostenlos 
essen. Dafür bedankte sich der 1. Vorsitzende. Es waren sehr viele Besucher vor Ort. 
Dieses Jahr muss die teils chaotische Parkplatzsituation geregelt werden. Für bewegungs-
eingeschränkte Menschen müssen Parkplatze freigehalten werden. Vielleicht muss die 
Unterstützung bei dem Ordnungsamt und der Polizei angefragt werden. Denn 2023 gab 
es mehre Rettungseinsätze und die Durchfahrt muss gewährleistet sein.  

 
7) Bericht der Kassen- & Mitgliederwartin 

a) Mitgliederentwicklung 
Sascha Kasimir berichtet über die Entwicklung der Mitglieder. 2023 hatte der Verein 282 
Mitglieder. In 2024 gab es 12 Eintritte und 8 Austritte. Damit hat der Verein per 31.12.2024 
286 Mitglieder. 
 
b) Vermögensentwicklung 
Der 1. Vorsitzende stellt die Kennzahlen vor. Er stellt zuerst die Vermögensentwicklung 
2023 zu 2024 vor: Es konnten 5.077,95€ zugelegt werden. Die Zunahme resultiert aus 
nicht umgesetzten Investitionen des Haushaltplans 2024. Die Summen der aufgeführten 
Sparkonten sind wichtig für außerplanmäßige Investitionen, die den Betrieb aufrechterhal-
ten. Anschließend stellt der 1. Vorsitzende die Ein- und Ausgaben der Saisoneröffnung 
vor. Zum Vorjahr wurde ein Plus von 2.147,12€ erwirtschaftet (Überschuss: 8.259,64€).  
 
Die Einnahmen im Jahr 2024 belaufen sich auf 21.600,90€. Ausgaben wurden in Höhe von 
16.522,95€ getätigt. Damit wurde ein Plus von 5.077,95€ erzielt und das Gesamtvermögen 
beträgt zum 31.12.2024 35.284,82€. Von der Versammlung gibt es keine Anmerkungen. 
Sascha Kasimir bedankt sich bei der Kassenwartin Karin Nötzig für die sehr gute Arbeit. 
Eine genaue Abrechnung der Veranstaltungen wurde in der Versammlung verteilt.  

 
8) Kassenprüfbericht 

Kerstin Hildebrandt und Stefan Dehrmann haben bei Karin Nötzig am 13.02.2025 von 
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eschede die Kasse geprüft. Es wurde die Barkasse gezählt und 
die Konten kontrolliert. Dazu wurden die Belege herangezogen. Diese lagen vollständig 
und chronologisch vor. Bei Fragen wurden ausführliche Auskünfte erteilt.  
 

9) Entlastung des Vorstandes 
Kerstin Hildebrandt stellt einen Antrag auf Entlastung der Kassenwartin und des Vorstan-
des. Die Mitgliederversammlung hat den Vorstand einstimmig entlastet. Der Vorstand hat 
sich enthalten und bedankt sich für das Vertrauen. Der 1. Vorsitzende bedankt sich noch-
mal bei den einzelnen Vorstandsmitgliedern für deren geleistet Arbeit.  
 

10)  Wahlen 
a) Vorsitzender 
Zu Beginn wird der 1. Vorsitzende gewählt. Greta Nanke übernimmt die Wahlleitung. Die 
Wahl erfolgte per Handzeichen und es haben 25 stimmenberechtigte Mitglieder teilgenom-
men. 
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Die Versammlung schlägt die Wiederwahl von Sascha Kasimir vor. Weitere Vorschläge 
gab es nicht. Sascha Kasimir nahm die Wahl an.  
Die Wahl zum 1. Vorsitzenden erfolgte bei einer Enthaltung einstimmig. 
 
Die weitere Wahlleitung übernimmt Sascha Kasimir. Er bedankte sich bei der Versamm-
lung für das Vertrauen und freut sich auf die kommenden Jahre. 
 
b) Stellv. Vorsitzender 
Die Versammlung schlägt die Wiederwahl von Helge Dräger vor. Weitere Vorschläge gab 
es nicht. Helge Dräger nahm die Wahl sehr gerne an.  
Die Wahl zum stellv. Vorsitzenden erfolgte einstimmig. 
 
c) Kassen- & Mitgliederwartin 
Die Versammlung schlägt die Wiederwahl von Karin Nötzig vor. Weitere Vorschläge gab 
es nicht. Karin Nötzig nahm die Wahl an.  
Die Wahl zur Kassen- & Mitgliederwartin erfolgte einstimmig. 
 
d) Schriftwart 
Die Versammlung schlägt die Wiederwahl von Daniel Krell vor. Weitere Vorschläge gab es 
nicht. Daniel Krell nahm die Wahl an.  
Die Wahl zum Schriftwart erfolgte bei einer Enthaltung einstimmig. 
 
e) Kassenprüfer 
Kerstin Hildebrandt scheidet aus dem Amt aus und Stefan Dehrmann wird 1. Kassenprüfer. 
Vorschläge für den 2. Kassenprüfer: Gundula Dehrman und Martin Steding vor. Nur Martin 
nimmt im Falle einer Wahl das Amt an und wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 
Helge Dräger richtet sein Wort an die Versammlung: Er berichtet von der Arbeit des Vor-
standes und das es für alle sowie der Geschäftsführerin eine anstrengende Saison war. 
Das Freibad ist während der Saison immer ein zentrales Thema im Ort. Er schwärmt von 
der Leistung des Teams und ist froh dabei zu sein. Auch wurde der Bericht über die Bingo-
Umweltstiftung beim NDR wiederholt. Dies zeigt, dass ein gelungenes Ergebnis erreicht 
wurde.  
 

11) Vorstellung & Aussprache zum Haushaltsplan 2025 
Der 1. Vorsitzende stellt die Ein- und Ausgaben für 2025 im Haushaltsplan dar. Zuerst 
dankt er EDEKA Durasin für die Spenden aus den Pfandeinnahmen. In den letzten 15 
Jahren wurden rund 12.600€ gespendet. Hierzu wird noch ein Artikel veröffentlich, sobald 
ein Termin gefunden wird. Aber auch im Jahr 2024 wurden allgemein sehr viel gespendet. 
Aus der Versammlung kommt die Anmerkung, dass ca. ¼ des 1. Mai Gewinns als Spende 
eingenommen wurde. Dies zeigt das große Interesse der Bevölkerung am Freibad.  
 
Die geplanten Einnahmen für 2025 betragen 20.536,00€. Neben den üblichen Ausgaben 
für Veranstaltungen und Geschäftsbetrieb werden Schutzpolster für die Pfosten des Vol-
leyballnetzes angeschafft. Der jährliche Zuschuss an die BTG wird von den festgelegten 
10.000€ festgelegt auf 14.000€ erhöht. Auch die Ausgaben für Werbung bleiben. Dieses 
Jahr wird der Zaun fertig gestellt. Die Gesamtausgaben belaufen sich auf 23.300€ und es 
wird mit einer Vermögensminderung von 2.763,57€ vorsichtig geplant. Der detaillierte 
Haushaltsplan ist im Anhang aufgeführt. 

 
12) Genehmigung des Haushaltsplan 2025 

Die Versammlung hat den Haushaltsplan einstimmig genehmigt. 
 

13) Vorbereitungen Saisoneröffnung zum 1. Mai 2025 
Die Saisoneröffnung findet wieder traditionell am 1. Mai. Das übliche Programm ist zum 
Teil schon geplant: Gottesdienst, Feuerwehrmusikzug, Bierwagen, Tombola, 
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Kuchenbuffet. Auch wird wieder das Kinderkarussell und der Süßwarenwagen angeboten. 
Das Thema Kuchenbuffet wird unter Verschiedenes weiter besprochen. Beim Getränke-
wagen wird Kupfer angefragt, um einen Wagen mit Kühleinheit zu mieten, da letztes Jahr 
mehrmals die Durchlaufkühlung ausgefallen ist. Die Bläsergruppe kann dieses Jahr leider 
nicht, hat sich aber für 2026 angemeldet. Auch die Tanzgruppe fällt am Nachmittag aus, 
da Lena Stöckmann aufgehört hat und es keine Nachfolgerin gibt. Für das Nachmittags-
programm wird noch Ersatz gesucht. Der Feuermusikzug könnte übernehmen, es kann 
Kinderschminken angeboten werden oder der Clown wird gebucht. Da es dieses Jahr ei-
nen Brückentag geben wird, können auch einige Besucher unterwegs sein. Umso wichtiger 
ist es ein Programm für die Kinder zu organisieren. Aus der Versammlung kommt der Vor-
schlag die Kinder-Zumbagruppe Höfer anzusprechen. Diese probt auch immer in Eschede. 
Abschließend betont der 1. Vorsitzende, dass wieder viele Helfer benötigt werden, um wie-
der eine großartige Saisoneröffnung zu veranstalten. 
 

14) Verschiedenes 

• Vorstellung neuer Schwimmmeister Hannes Köster: Er ist 30 Jahre alt und hat vorher 
sechs Jahre in Badbodenteich als Schwimmmeister gearbeitet. Er hofft auf einen guten 
Einstieg und auf eine unfallfreie Saison. Zudem ist er bereit Schwimmkurse anzubieten. 

• Antrag Babara Peter: Der Förderverein würde die Kosten übernehmen, wobei der hö-
here Zuschuss an die BTG dafür verwendet werden kann. Der Antrag muss aber an 
die BTG gestellt werden, da der Förderverein nicht über bauliche Veränderungen ab-
stimmen kann. Ein Experte muss die Situation begutachten. Sandra Winterhoff und 
Babara Peter werden sich abstimmen, sodass das Vorhaben umgesetzt wird. 

• Die Gemeinde Eschede hat Schulden und muss Geld einsparen. Pro Jahr sollen pau-
schal 20% eingespart werden. Betrifft dies auch den Zuschuss für die Freibäder 
Eschede und Höfer? Für 2025 bleibt der Zuschuss bei 100%, aber mit dem Szenario 
der Einsparung muss in den nächsten Jahren gerechnet werden. Aufgrund der allge-
meinen unsicheren Lage können keine großen Investitionen getätigt werden.  

• Lebensmittelkontrollen vom Ordnungsamt sorgen für die genauere Organisation beim 
Kuchenverkauf. Mehrere Sportvereine mussten letztes Jahr ihre Verkaufsstätten neu 
einrichten und umbauen. Deshalb werden mehrere Kühltheken gemietet, um z.B. die 
25-30 Sahnetorten zu kühlen. Aber auch bei den anderen Kuchen ist darauf zu achten, 
dass die Hygiene eingehalten wird.  

 
Ende: 21.20 Uhr 
 

 

 

1. Vorsitzender        Schriftwart 

  



5 
 

Anlage 1: Haushaltsplan 2025 
 

Einnahmen 2025             

          

Mitgliedsbeiträge      11.500,00 € 

Spenden (Privat, EDEKA Pfand, Unternehmen etc.)    1.000,00 € 

Veranstaltungen      6.000,00 € 

Pfand Spenden EDEKA (bereits erhalten)      2.036,00 € 

      Summe Einnahmen 20.536,00 € 

                

        
Ausgaben 2025             

          

Geschäftsbetrieb (Mitgliederprogramm, Porto, Bankgebühren etc.)   300,00 € 

Veranstaltungen (Saisoneröffnung)  4.000,00 € 

Betreibergesellschaft (BTG) Zuschuss (jährlich)    14.000,00 € 

Weiterbau Außenzaun/ Schützenplatzseite     3.000,00 € 

Öffentlichkeitsarbeit - Gemeindeblatt/Celler-Kurier/Bergener-Kurier/Celler-Presse 1.500,00 € 

Säulenschutzpolster für Beachvolleyballpfosten    500,00 € 

          

      Summe Ausgaben 23.300,00 € 

                

        
Übersicht Vermögen Stichtag 31.12.2024         

          

Girokonto Volksbank      7.004,85 € 

Sparbuch Volksbank      4.651,76 € 

Tagesgeld Sparkasse      22.917,38 € 

Kasse (Barvermögen)      690,83 € 

Gesamtvermögen 31.12.2024      35.284,82 € 

Gesamtvermögen 31.12.2025 (Haushaltsplan 2025)    32.521,25 € 

                

 


